
 
Summit Race 

Bergen/Chiemgau 
 
 
Veranstalter:   DHV Deutscher Hängegleiterverband e. V. 

Am Hoffeld 4 
83703 Gmund am Tegernsee 

 
Ausrichter:   Hochfellnflieger Bergen e. V. 
 
Wettbewerbsleitung:  Christoph Schmid (+491718808055) 
Jury-Leitung:   Dr. Till Keyling (+491722443770) 
Rückhol-Service:  Christin Kirst (+4917621510799) 
 
Rennbüro/Registrierung: Festsaal Bergen, Weißachener Straße 21, 83346 Bergen 
 

Termin:    29./30.07.2023 
Ausweichtermin:  09./10.09.2023 
Start- und Zielort:  Talstation Hochfelln-Seilbahn, Bergen 
Startzeit:   8:00 Uhr 
Zielschluss:   17:00 Uhr 
Späteste Abgabe Tracker:  17:30 Uhr 
Siegerehrung:   19:00 Uhr 
 

1. Aufgabe: 
 
Sammle möglichst viele Punkte durch das Erreichen verschiedener, festgelegter Berggipfel aus dem Chiemgau, 
entweder fliegend oder zu Fuß! 
 

2. Anmeldung zum Wettbewerb: 
 
Start der Registrierung:  01.06.2023 
Registrierung auf:  https://summit-race.com 
Startgebühr:   Einzeln: 59 Euro, 2er-Team: 99 Euro 
Teilnehmeranzahl:  Die Anzahl der Teilnehmer (Personen) ist auf 50 begrenzt 
Wildcards:   Die Wettbewerbsleitung kann bis zu 5 zusätzliche Wildcards vergeben 
Kommunikation (Signal): https://bit.ly/summitrace 
 

3. Wertung: 
 
Allgemein (Solo): 
Für jeden erreichten Gipfel gibt es eine bestimmte vorgegebene Punkteanzahl zwischen 1 und 5. 
Die Punktanzahl hängt von der Entfernung vom Startort, der Dominanz und der Prominenz des Gipfels ab. 
Genauere Erklärung hierzu siehe das Bewertungsschema. 
Eine Karte aller Gipfel und deren zugehöriger Punkteanzahl steht zeitnah digital zur Verfügung. 
 
Die während des Wettbewerbs gesammelten Punkte werden addiert und die Summe gewertet. 
Der Teilnehmer mit der höchsten Punktezahl gewinnt. 
 
Beispiel: 
Hochfelln(1 Punkt), Hochgern(2), Hochplatte(2) =   5 
Zielerreichung vor Zielschluss:      10 
Summe:        15 
 
Team (2er-Team) 
Wie Solo-Teilnahme, allerdings muss ein Teilnehmer im Team mit Gleitschirm-Ausrüstung teilnehmen, der 
andere als Bergsteiger/Trailrunner. Wenn beide Teammitglieder während des Wettbewerb-Zeitraums denselben 



Gipfel erreichen (auch zeitversetzt) bringt dieser die doppelte Punkteanzahl in die Wertung ein. 
Zusammenbleiben lohnt sich also! 
 
Beispiel: 
Gleitschirmflieger: Hochfelln(1 Punkt), Hochgern(2), Hochplatte(2) = 5 
Trailrunner: Hochfelln(1), Haaralmschneid(1) =     2 
Bonus gemeinsamer Gipfel Hochfelln:      2 
Beide Zielerreichung vor Zielschluss:     20 
Summe:        29 
 

4. Bewertungsbedingungen: 
 
Wettbewerbszeitraum 
Man kann nur von Samstag, 8:00 Uhr, bis Sonntag, 17:00 Uhr, Punkte sammeln. Die Tracker-Abgabe bzw. der 
persönliche Nachweis über die Erreichung bestimmter Gipfel muss bis spätestens 17:30 Uhr bei der Jury 
erfolgen. Teilnehmer, die ihre Nachweise nicht fristgerecht erbringen können, werden nicht gewertet. 
 
Gipfelnachweis: Jeder Teilnehmer erhält vom Veranstalter einen Flymaster-GPS-Tracker, der die Route über den 
kompletten Wettbewerbszeitraum aufzeichnet. Zusätzlich wird der Standort live an den Veranstalter übertragen 
und dort in einer für jeden einsehbaren Karte online dargestellt. 
 
Ein Gipfel zählt dann als erreicht, wenn man: 
 

- als Wanderer/Trailrunner das Gipfelkreuz berührt hat (zusätzlich muss ein Selfie-Foto gemacht werden, 
auf dem gut erkennbar das jeweilige Gipfelkreuz berührt wird und das zusammen mit dem Standort per 
Signal-Messenger an die Jury geschickt wird (bei schlechtem Empfang auch zeitverzögert möglich) 

- als Pilot das Gipfelkreuz in einem Zylinder mit Radius 200 m passiert/überflogen hat. 
 

Piloten können Gipfel ebenfalls zu Fuß erreichen, müssen dies aber nach den Vorgaben für 
Wanderer/Trailrunner dokumentieren. Auch dabei ist die Pflichtausrüstung für Piloten immer mitzuführen. 
Zudem muss sowohl für die Lauf- als auch für die Flugstrecke ein eigener Nachweis mittels GPS-Tracking (z. B. 
komoot, strava oder mapy) oder Vario(-App) geführt werden. Gültige Dateiformate sind gpx oder igc. 
 
Bei Zielort-Erreichung vor Zielschluss: Bonus in Höhe von 10 Punkten. 
 
Bei Punkte-Gleichstand: Es gewinnt derjenige, der zuerst das Ziel erreicht hat. 
 

5. Regeln: 
 
Nachtruhe: Fußmarsch ist während der Wettbewerbsdauer durchgehend erlaubt. 
Fliegen ist von Sonnenuntergang und bis Sonnenaufgang nicht erlaubt. Die genauen Uhrzeiten werden beim 
allgemeinen Briefing am Vorabend bekannt gegeben. 
 
Support: Unterstützung durch weitere Personen, z. B. zum Transport von Essen oder Kleidung ist erlaubt. Eine 
Unterbrechung des Rennens, um z. B. am Samstagabend mit einem Auto zu einer Unterkunft zu gelangen, ist 
grundsätzlich möglich. Der neue Startpunkt muss jedoch identisch mit dem letzten Endpunkt sein und 
nachgewiesen werden, siehe Punkt Live-Tracking. 
 
Erlaubte Schirmklassen: A/B/C/D. Der Teilnehmer darf den Schirm, der bei der Einschreibung eingetragen wurde, 
nur nach einer Beschädigung wechseln und sofern er innerhalb derselben Schirmklasse bleibt. Dieser Wechsel 
muss der Wettbewerbsleitung zuvor gemeldet werden. 
 
Pflichtausrüstung, die immer selbst getragen werden muss: 
Für alle Teilnehmer:  
Handy mit aktiviertem Klingelton, Mitglied in der Summit Race_Info-Gruppe und Nummer der Wettbewerbs- und 
der Jury-Leitung eingespeichert, permanent eingeschalteter Flymaster-Tracker, geladene Powerbank mit mind. 
15000mAh, Signalpfeife und Erste-Hilfe-Set (inkl. Rettungsdecke), geladene Stirnlampe, Rucksack oder 
Packsack. 
Für den Piloten zusätzlich: 
Gleitschirm, Gurtzeug mit Protektor, Helm und Rettungsschirm. 
Weitere zusätzliche Ausrüstung, wie z. B. Wander-Stöcke oder Kopfhörer, ist zulässig. 
 



Startberechtigung: 
Startberechtigt sind alle Piloten, die volljährig und im Besitz einer gültigen Fluglizenz mit Überlandberechtigung 
sind (z. B. deutscher B-Schein, IPPI Level 5). Darüber hinaus muss die Ausrüstung den Vorgaben der LTF 
entsprechen, in tadellosem Zustand sein, der Schirm einen gültigen Check haben und der Retter innerhalb des 
letzten Jahres einmal gepackt worden sein. Der Pilot braucht zudem eine gültige Halterhaftpflichtversicherung 
und muss die Startgebühr überwiesen haben. 
 
Startplätze: 
Die Wahl des Startplatzes liegt in der Verantwortung des jeweiligen Athleten. 
In Deutschland darf grundsätzlich nur auf zugelassenen Startplätzen gestartet werden. Eine Übersicht über alle 
zugelassenen Startplätze stellt der DHV bereit unter: https://www.dhv.de/db3/gelaende/ 
Sollte ein Teilnehmer von einem nicht zugelassenen Startplatz starten, wird er laut unserem Reglement nicht 
allein deshalb disqualifiziert. Er ist für etwaige straf- oder zivilrechtliche Folgen aber einzig selbst 
verantwortlich. 
Ausnahme aufgrund der lokalen Gegebenheiten: Ein Start vom Hochgern oder von der Oberauer Brunst 
(Hochplatte Süd), führt automatisch zur Disqualifikation. 
Während des Fluges ist auf die Einhaltung der luftrechtlichen Bestimmungen zu achten. 
 
Rennabbruch durch die Wettbewerbsleitung: Der Wettbewerb kann von der Wettbewerbsleitung jederzeit 
vorzeitig beendet werden, z. B. bei einem Unfall oder Wetterumschwung. Die Bewertung der bis dahin 
erbrachten Leistung liegt im Ermessen der Jury. 
 
Rennabbruch durch den Teilnehmer: Der Teilnehmer kann das Rennen jederzeit von sich aus beenden. Hierzu 
muss er die Wettbewerbsleitung mittels Signal-Messenger mit Standortmeldung und Selfie informieren. Wird 
der Tracker vor Zielschluss bei der Jury abgegeben, kann auf Wunsch des Teilnehmers die bis zum Rennabbruch 
erbrachte Leistung gewertet werden. 
Den Zielbonus gibt es nur, wenn das Ziel aus eigener Kraft (fliegend oder zu Fuß) bis Zielschluss erreicht wurde. 
 
Unverantwortliches Verhalten: Wer, absichtlich oder unabsichtlich, ein Ereignis verursacht, das einen 
finanziellen Schaden für den Veranstalter zur Folge hat, wird disqualifiziert. 
 

6. Haftung: 
Jeder Teilnehmer nimmt auf eigene Gefahr teil. Ansprüche gegenüber dem Veranstalter, dem Ausrichter, dem 
Organisator, dem Wettbewerbsleiter und dessen Helfer wegen einfacher Fahrlässigkeit sind ausgeschlossen, 
siehe auch Haftungsausschlusserklärung bei der Registrierung vor Ort. 
 

7. Verschiebung/Absage: 
 
Info durch die Wettbewerbs-Leitung: 
Kann der Wettbewerb nach Ansicht der Wettbewerbs-Leitung nicht zum ursprünglich geplanten Termin 
stattfinden, z. B. aufgrund der Wetterlage, erfolgt die Information zur Verschiebung planmäßig mindestens 72 
Stunden vorher per E-Mail oder Signal-Messenger und auf der Homepage. Die Verschiebung stellt keine Absage 
dar. Die Teilnehmer gelten dann automatisch als angemeldet zum Ausweichtermin. In besonderen Fällen kann 
die Verschiebung auch kurzfristiger erfolgen, z. B. wegen unvorhergesehener Ereignisse wie z. B. 
Katastrophenfällen. 
Kann der Wettbewerb nach Ansicht der Wettbewerbs-Leitung auch nicht am geplanten Ausweich-Termin 
stattfinden, wird der Wettbewerb endgültig abgesagt. 
 
Rückerstattung der Startgebühr bei Verschiebung, Absage oder Nichterscheinen: 
Bei Absage des Wettbewerbs durch den Veranstalter wird die Startgebühr abzüglich einer Unkosten-Pauschale 
in Höhe von 10 € pro Teilnehmer/Team erstattet. 
Bei Absage durch einen Teilnehmer länger als 14 Tage vor dem geplanten Wettbewerb wird die Startgebühr 
abzüglich einer Unkosten-Pauschale von 20 € pro Teilnehmer/Team erstattet. 
Bei Absage durch einen Teilnehmer innerhalb von 14 Tagen vor dem geplanten Wettbewerb oder Nichterscheinen 
des Teilnehmers zur Registrierung vor Ort, wird die Startgebühr nicht zurückerstattet. 
 

8. Live-Tracking: 
Livetracking mittels unserer Flymaster-Tracker muss während der Wettbewerbsteilnahme immer aktiviert sein. 
Wird die Wettbewerbsteilnahme unterbrochen, z. B. durch Abholung per PKW zu einer Unterkunft etc. muss das 
Livetracking gestoppt und der aktuelle Standort per Signal inkl. Selfie-Foto an die Jury geschickt werden. Am 

https://www.dhv.de/db3/gelaende/


nächsten Morgen muss der (identische!) Start-Standort inkl. Selfie-Foto erneut an die Wettbewerbsleitung 
geschickt und das Tracking wieder gestartet werden. 
Zusätzlich muss ein persönlicher Nachweis der gegangenen Strecken und erreichten Gipfel mittels gpx- oder 
icg-Datei, z. B. komoot, Strava oder mapy als Backup erfolgen. 
Die Überbrückung einer Teilstrecke mittels anderer Fortbewegungsmittel als Fußmarsch oder Flug führt zur 
Disqualifikation. 
 

9. Rückhol-Service: 
Rückholung bevorzugt selbst organisieren mit Supporter oder ÖPNV. 
Abholservice durch den Ausrichter für 10 Euro pauschal, Abholung nur innerhalb des Wettkampfbereichs an gut 
erschlossener Straße. Signal-Nachricht mit Standort an das Rückhol-Team und auf Antwort warten. 
 

10. Bildmaterial und Social Media: 
Mit seiner Anmeldung erklärt sich der Teilnehmer einverstanden, dass im Rahmen der Veranstaltung 
Fotos/Videos von ihm gemacht und auf Homepage, Facebook- und Instagram-Auftritt vom Summit Race 
veröffentlicht werden. 
Darüber hinaus freuen wir uns über Posts und sonstige Veröffentlichungen, um unser neues Format bekannter 
machen! Erwähnt gerne unseren Instagram-Account: @summit.race und den Hashtag #summitrace 
 

11. Wertungskategorien und Preise (vorläufig): 
 
Kategorien: 
- Standard: A/B 
- Pro: C/D 
- Best Woman 
- Best Team (overall) 
- Best Woman Team 
- Best Trailrunner 
 
Sonderwertung: 
- Best unsupported 
- Weitester Flug 
- Weiteste Laufdistanz 
- Höchster Berg Hike 
- Best Tandem (Registrierung als Solo) 
 
Preise: 
Für die besten Teilnehmer jeder Kategorie gibt es von uns individuelle, handwerklich gefertigte Trophäen und 
hochwertige Sachpreise mit einem Gesamtwert von über 3000 Euro. 
 

12. Protest: 
Protest muss bis spätestens 15 Minuten nach Bekanntgabe des Ergebnisses bei der Jury eingelegt werden. Die 
Protestgebühr beträgt 100 €. Die Jury entscheidet über den Ausgang. Im Falle eines erfolgreichen Protests wird 
die Protestgebühr zurückerstattet. 
 

13. Zeitlicher Ablauf: 
 
Freitag, 28.07.2023 
Ab 17:00 Uhr:  Registrierung im Festsaal Bergen, Weißachener Straße 21, 83346 Bergen 
   Unterschreiben des Haftungsausschlusses inkl. Nachweis von Fluglizenz und Versicherung 

   Ausgabe der Starterpakete und Tracker 
18:00 Uhr:  Nudelparty im Festsaal Bergen 

19:00 Uhr:  Allgemeines Briefing/Wetterbriefing im Festsaal (verpflichtend) 

  
Samstag, 29.07.2023 
06:30 Uhr:  Frühstücksbuffet (Selbstbeteiligung 5€) 
07:00 Uhr:  Wetterbriefing im Festsaal Bergen (verpflichtend) 
08:00 Uhr:  Start des Rennens 
20 - 21:00 Uhr:  Verpflichtende Standortmeldung der Teilnehmer per Signal 

  



Sonntag, 30.07.2023 
17:00 Uhr:  Zielschluss an der Talstation Hochfelln-Seilbahn (entscheidend für den 10 Punkte Bonus) 
17:30 Uhr:  Späteste Möglichkeit zur GPS-Tracker-Abgabe 
19:00 Uhr:  Siegerehrung im Festsaal Bergen 
  
Duschmöglichkeiten: 
Sonntag ab 15:00 Uhr in der Turnhalle der Grundschule Bergen, Tannhäuserweg 8, 83346 Bergen 
 
 

 
 
 
 
 


